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Das Wiggertaler Heimatmuseum in Schötz

C. Meyer, Konservator

Unser Heimatmuseum Schötz, in den Jahren 1935/36 eingerichtet und
am 5. September 1937 mit einer größeren Feier der Oeffentlichkeit
zugänglich gemacht, kann diesen Herbst 1972 auf sein 35jähriges Bestehen
zurückblicken.

Zum damaligen bescheidenen Bestände kamen inzwischen so reiche
Funde und Sammlungen hinzu, daß sie die Räumlichkeiten zu sprengen
drohen. Im vergangenen Museumsjahr waren es besonders Heimatfreunde
aus Dagmersellen, wie Alfred Felber, Sekundarlehrer, und J. Röösli, Coif-
feurmeister, denen es gelang, aus diversen Hausräumungen über 20 interessante

Gebrauchsgegenstände vergangener Zeiten hier zu deponieren oder
uns schenkungsweise zu überlassen. Von Robert Sommer, Schötz, stammt
ein großrahmiges Bild der ehemaligen Fischzucht-Brutanstalt seines Vaters
aus dem Jahre 1886.

Wenn ich raumeshalber all die erfreulichen Zuwendungen hier nicht
namentlich aufführen kann, so sind diese doch in unserem Museumsbuch

getreu vermerkt, datiert und numeriert, samt den Namen der ehrenwerten
Donatoren, sodaß jederzeit ersichtlich ist, wer zur Bereicherung unseres
Heimatmuseums wesentlich beigetragen hat.

Speziell möchte ich hier auch die durch Dr. Siegfried Amberg, Zahnarzt,

Kölliken, eingeleitete Schenkung von zwei prächtigen Glasvitrinenkorpussen

von Herrn Albert Affolter-Herzog, Uhren- und Bijouteriegeschäft

in Willisau-Stadt, verdanken, die uns u. a. zur Aufbewahrung von
Dokumenten und Kleinfunden sehr dienlich sind. Erfreulich sind auch die
zahlreichen Eingänge aus prähistorischen Bodenfunden aus dem Schötzer-
und Kottwilermoos, die durch Schüler aus Schötz fortlaufend eingeliefert
werden.

Vermehrt statten auch Schulen und Vereine unserem Heimatmuseum
Besuche ab.

Ihnen allen, wie auch den Gönnern und Freunden, sei hier herzlich
gedankt!

93




	Das Wiggertaler Heimatmuseum in Schötz

